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In Ergänzung zu #Newo and Nona ’ ir; GE^P-Repori Nr «17 bringen 
wir hier die weiteren Meldungen xusr: 'upd-Flop* w» LOS ANGELESo 
Drei weitere Meldungen kauen herein;

5 Hintington^Folizieten sahen flammende UFOs
Hohe Militärs haben heute (220März 5.97?) ihr Interesse an dem
Report von 5 Huntington-Obrlgkeltsfaänner geäußert„die um 3sl5
Uhr zwei unidentifizierte fliegende Objekte in einer Formation
durch dieses Gebist ziehen sshan*Der verblüffte Pilot eines
Polizeihubschreubero stieß, während seines Fluges in der krietall*
klaren Nacht in 1300 feat Höhe euf di© UF0°s und schätzte deren
Geschwindigkeit auf 10 000 m/h ©in.0In dieser Höhe erschienen
die Objekte vom südwestlichen Horizont her und schoßen inner*»
halb von 5 Sekunden zue» nordöstlichen Horizont «ahlri„Polizist
'Sergant Arden Besve^s gab an„daß die Objekte ihre hintereinen»
der fliegend® Position nicht. Aufgaben und sie schienen jeweils
eine rötliche und kGnus°°föri»ige Spitze zu besitzen»ansonsten.
waren sie strahlend weiß„Offizier Din Lall und sein Begleiter
Offizier Tom Arnold führe:' o;:i-• rhr li dag Gebietes in der Golden»' 1 ! west Street und Warner yv: r-!ot.,Us- cis ihr® Sichtung hatten?
Polizist Don McKerrr.n v r .... aüc&atllchen Gebiet von Huntington
Begeh„als er diese briJJfijtintd Körper auemachte swie die anderen
Offiziere ©sh er link© hinter den Objekten eine bläuliche
Rauchspur„“Es waren feste Körper0Ich sah zwei holle Lichter„wie
ich eie bisher noch nie gor eher, he i to „ „ 0"’ „meinte er «Oer fünfte
Polizistoder gleichfalls die schaurigen Objekte berichtete„gab
anpdas sie 40 bis 60 Grad blitzend ;.;urücklegten „es war «der
Prlizeibeamte Steve Psrkertor. der dies meldete„"Sollten es
zwei Meteorite in einer Formation fliegend gewesen sein,so

warem dies sehr ungeheuerlich© Vorkommnisse*0„meinte ein Ministeri*
alsprachero

Helikopter-Pilot eichtet dahinziehende UF0°siUngeachtet der schwer zu bestimmenden Form und Größe der UF0ar, 
schienen sie viel höher eis der Polizeihubechrauber zu fliegen„ 
sagte der Helikopter^Pilot Offizier Lailo
Weitere Gesetzeshüter kennen die Berichte der Polizeibeamten
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nicht, erhärten „da sie in dieser Stunde auf das Luftphänomen
nicht schtaten«Dies hinderte die f 
einen formellen Bericht ■•■■c ,c;vd::or’uC v.*
zu IsesdRo

? Offiziere jeploch nicht 
* Fresse bekannt werden

Der Kontrolltors» des Crange County r .tu diesem Zeit»
punkt der Sichtung geschlossen und ein Sprecher des Griffith 
Observatoriums in Los Angeles kst nicht ;in der Lege ein© Stellungen 
nehme abzugeben «Lagune Bcr.cn Colic i-üsp tain Neil Fufsell und 
Sergant Terry ~ejaple berichtetem letzten Donnerstag (lf^Mfirz) 
von einem fast identischen Objekt »das ganz,, niedrig..,.von .Sudwesten 
nach Ordosten über die Stadt jagte«
Quelle: DAILY PILOT„22«März 1977 (Costa Mesa/Kallforalen)
Am. 22oMär* war selbst das Griffith Observatorium nicht in der 
Lage eine Erklärung sbzugeban,absr wie dis LOS ANGELES TIMES 
am 23«März 1977 bekennt gab»hatte Or„Edwin Krupp plötzlich ein 
Tag darauf eine Identi viziarung getroffen,er stallte fest»daß 
die Zeugen einen äußsrst seltenen Doppel-Meteoriten (sin astro» 
nomieches Phänomen) auamachten*•«
Unter der Schlagzeile “Kz.lifornic.o'/.o Gesetzeshüter berichteten, 
von UFO-Slchi ungerne berichtest* au $4«März. 1977 die WASHINGTON 
POST:
Die Geeetzeshüter boViclt c-tgn über mysteriöse Lichter »die am Him* , 
mal über Los Angslec rar.^e',Venture»-Riverside und San Bernardino 
schwebten,dshän3che&sn und plötzlich davonjag t en„AlI© Sichtungen 
wurden Montag-Nacht und Dit-nct-y-Früh gaaeld®tö(21„auf den 22»3« 
des Satire* ) Ein® PolIsoihubs c!i r 2 üb-.trfcsaatzung»Raymond Davis 139) 
und Theodore. Roach (40) »suc Los Angeles meldete,das sie in 600 
feet Höhe über La Mir3 de in dsr Montag-Nacht. zwei .Lichter 1® 
Whittier lüll-Gebisi* beobachteten»Sis versuchten dis Objekte 
mit 80 m/h zu verfolgen,deck die Objekte waren, wesentlich, 
schneller und verechnsndot-i'nig«s Stunden danach.»umia03 *30 Uhr/
Dienetag-Morgen»berichteton- Fest;,« der March. AFB» 50 Meilen 
Östlich von Los Angeles „von ystörLösen hellen Objekten am Hirn» 
meloln der Nähe beobachteten zwei Highway-Polizisten»Robert Scholl 
und L.Orchsrd,“’air? helles Licht mit einer Rauchspur"'„das über 
dein Box-Springs-Cenyan.~Geb£et Norden der Rivereide County
Air Basis schwebte«Zur selben Zelt»aber 50 Meilen entfernt im 
Westen»eahen die Los Angeles Polizisten Lonnie Hicke (28) und 
Robert Carr (34) ©in holles Licht gefolgt von einem ©«daran



c ;r Pj.j ,r. r .uo r iecsm C‘©biet rief r’iß
Pollzeiatation an üfctf ’ crichtete von dem gleichen Objekten,wie 
eie die beiden ?ci:.7:U\:. berichteten,: 10 Minuten später und 12 
Heilen südlich devsn . r . . ! - der Polizist Hohn McSor
tley von der 3 h f r -  ' r i ' ■ r- . n i,. . Baach von die« 
een zwei »yatarl ä s .. :ht: 1» 3ßt©n des Flugfeldes,.
Wieder 12 Heilen sür’v cs t"1. ich t»nr5 5 : ir.uten rpster werden zwei Ob 
jakte durch Polizist 4 h h, " n--' B fisch g vss.ch tat »Wehrend der
gleichen Zeit ‘wurden den Polizisten ln Ventura County,60 Meliert 
Im Nordweston,ähnliche Sichtung.;;: oki)nnfc,8ergsnfc Vincent Rupp,
Ffaküfeorw-Ohsr der /-t-V. ~ ?. c- ; rivf-Ste t$. .ii,■;te c uc,
dae* ar einige Funkt:eri / :c V3« t ichtungen ira südlichen Kalivor« 
nien zwischen 3:45 r Uhr auf gefangen hatte, die aue
Salines und Sccr ; tfc ':?n,irishr pl« 350’reilon im Uordan,
Ein Air-Forcj- et. r gsb anvda« keine s*tc .er* über
Radar gafcroff n vn:r«tc.*i u:;.‘ •: "ch fcsino Raketen oder Teetflug» 
kör.ser eingesetzt . r: , r. svantuelX für vre ic'a Lichter
halten könnte»ir , -i. ‘.‘ff. . f re inc weiteren For*
schur..; n mehr ro.t" .r , iv !r Peres * - t: - in weiteres Inter«
esse diesbezüglich Forschungen rh’rckzt.vühri«" *Gr gab eben felis 
zuvdaß die Luft r.ffe Ü-. V r-.chungia v.it der Pfojskt
0LUE BOC: -- echl^fi n rt wurde festgas tollt,
dee die trOe le iucavz-. r 1.i. Sicherheit gefährtonjeie.
rapräsendanti:- r r.. ' in uns überlegene technische und
wissenschaftlich; r‘ :;f a deutet nicht darauf hin,dos
sie aue dem Weltr v u ur.r. kommen,
Diee wsr die fiele ... :’er .00r.utm karekt arbeiteten und 
weltweit angesehene.: ’.vAf -V "X>.: : CJSY-aan buÜ sagen die ver* 
antwar tlichen Redakteur f ?be r. :L eonheft rlloe Mater lei 
zu8ommengetrager,Schlf ich Wöüsm v - r hlaf nicht die Be»
richteretattung des NAYXOi Lu ' - U ii f’s vom 10 «Mai 1977 ver« 
gsssen:
Polizisten beobachte ton ui. r ' taal. f te.brilliante UFOs mit
12 000 s»/h über 3ü Vih:. Xlf •- ruicr schoßen 

Mit 12 000 m/h schoben brillii.-lts LFOe über dos südliche Kall« 
fornisn,wie die Zeugen herichtetan-dsrunter weron nuch 2 Poli« 
ziatan.öia den Objekten während ihrer Hubschrauber-Streife 
begegneten,
"Den großen Eindruck verlieh die fantastische □eschloundigung“,



Mint« Ray Davi© CS®) Loe Angeles«In der Nrcht sah er mit* 
seinem Partner,Polizist Tod Rasch (40),ein "'helles Licht mit 
einer orangenen Färbynr*11 ~;;rrot decken oir :■ • 3 in dlugzeug«
Es bewegte sich relativ riodrip L'ior Ls i-iir&d»/Kalifornien,ln 
einer Höhe von 60C fest visllsicht,su hoch wie dar Helikoptere 
“Wir beide schätzen die Geschwindigkeit euf 200 bis 230 m/h 
ein“«sagte Roach.^Ee erregte maine Aursuorksarakeit»well es so 
niedrig flog.Ich sagte ev: Roy:* 2 c scheint zu brennen»vielleicht 
ist. es ein brennendes FIu q z q v j' ,r»"£s brannte sicherlich nicht«®® 
erinnerte mehr an Magnssirs-csc var sehr grell «Es bewegte sich wie 
ein ‘Vogel0 und w ir verfolgten es »Da geschah, etwas unerwartetes« 
das Objekt»was immer as auch war«schoß davon und nahm ungeheure 
Geschwindigkeit auf und verschwand Zwei weiter© Los Angeles» 
Polizslbeemterl.o*-ini© Hicks (3 1) und Robert Cerr (.34J machten ihr 
Erlebnis am frühen Oienetsr-Mörcc-n. "’Ee war etwas «was wir noch, nie 
zuvor sahen"»sagte Corr»er beschreib! d ir *-rw©i heilen runden 
Objekte“ die er mit Hiebs 3V8Lvv©n übe- l.oo j-.ngelea sah«M-icks 
meinte«“Sie flogen ziemlich gerade durch den Himmel**0 Lorin 
Orchard ('29): sah di® Objekte in  der gleichen Nacht * “Ms in Partner 
und ich sahen bisher nsrh. n in : ? •. ?r :. z h e*o «W ir scheuten nach oben 
und sahen sin h e ll.ee Licht r über dem Himmel»ein Zylinder« 
ähnliches Objekt L:\;rv rlimS * ine. Spur.*" Dann erschien ein zweites 
mit gleicher 1 de nt :'.t rr.L Loire hihtarließen ©inen Kondensetrel« 
fen0Es folgte- dicht »w„~c vir zuerst sahen «Ich wüßte nicht» 
daß dies ein Meteorit- crlr. roll «Sie flr.gsrs sus* Horizont
hin.“
Ein Flieger erster Klasse ,£i/y Wilsen ( Li.) «ein Sicherheitsbeamter 
der March AFS sah die Objekt- direkt über den Anlagen fliegen«.
“Ich weiß,es waren keine bskvnvton iluozoun©;e© waren. dahinhMeh* 
ende Lichter o§ne Ge rä u s cLentv::.c k 1r r.g „ G Ss s e Objekte glichen nichts« 
was ich. bisher sah .Ich sah orte vielleicht für SO Sekunden «sie 
legten hierbei SO Mol Ion tvvv-Li v.sssr Zeitspanne!“ Wäre die 
Schätzung, der Geschwind i^kei': von Pülaan richtig «dann bewegten sich 
d~“̂  Objekte mit 1 2  000 &/h. c«hi««Mark 0 .Regan,ein Fracht-Verlader 
des Los Angeles»!nts rn« t ionel^A&rporta ©aß wifc seinem Chef «Paul 
R«Till«wartend in dessen V7sgßR auf ein vers^a^t ankommendem 
Flugzeug«“Es geschah plötzlich«Ich sah die zwei, orangenen Lieh« 
ter vom Ozean' herkomroend und bis zum westlichen Ende des Air® 
ports fliegend'0,gab Hogsn zu.“Es verschlug uns dis Sprache,es
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waren keine Meteorite0Solche fliegen nicht hintereinander und
waagerecht «Ich kann dis e?sschr i.idi-jkoi t kaum schätzen «Vielleicht 
waren es 2000 m/H« Till m ’: " ; Ti.: Geschwindigkeit noch
höher eln«*In einem,in Cs'-:; ..: Senden Zeitraum haben diese
Objekte eich von Morizons ::u Horizont bowegteOies geschah io*

.nerhalb von 10 Sekunden,dsbei bewegten sie sich und legten 
30 Meilen zurück o,B (Dies sind 10 800 m/h«)
Bemerkung des GENAPsr
Die Theorie eines •Dw^pel^Me tooriten* scheint die einzig greif» 
bare zu sein,die eine natürliche Erklärung beinhaltet«Anderer* 
aalte erscheint es ziemlich unwahrscheinlich„daß gleich zwei 
solcher 'Doppel-M© teo ri t ©n * in der irdischen Atmosphäre inner« 
halb einer relativ kurzen Zeitspanne (Macht des 21«März auf den 
Morgen,bis 04:00 Uhr,des 2 2 rz 1377) auftauchen und den glei* 
chen Flugweg zeigen«Fiin;rollte erscheinen die Objekte in 600 
fest Höhe und andererseits wieder in 3 000 fest; Höhe ̂ Meteoriten 
können nicht in unterschiedlichen Höhen fliegen und würden 
auch beim Niedergang zu sehen oein-os ist kaum möglich,das ein 
in 600 fest Höhe fliegender Meteorit wieder in den Weltraum, 
abgestoföon wird «Man rstf sich jedoch auch in Erinnerung rufen, 
daß die Zeitangaben für den Zeitraum Mcnteg-K-ächt relativ 
zu verstehen sind und nur eile Angaben für den Tagwedheel zum. 
Diensteg hin exakt bea timet wurden «.Auch können die Höhe na n« 
gaben- falsch sein,man kann pftne gektr-röSe kaum, eine gute 
Schätzung über Flughöhen nt.-, ' . ' cu.-.io fehlt immer ein dritter
Wert (X für unbekannten ;.7c-r t, •' u.v^kanntee Flug-Objekt J0So 
kann natürlich ©ins T&utcr.ung nicht gänzlich ausgeschlossen 
werden,denn Objektges-ci .vii.di^ait und grelles Aufleuchten 
sowie 'Schweif* deuten wid:run auf eins Verwandheit mit einem 
Meteoriten hin-sollten wsit:-r;> •: Meldungen bekannt werden,so
werden Sie weiter informiert werden.

tVerner Walter/CENAP-Archiv und 
Übersetzungsabteilung

Achtung CENAP“Mitarboit.er und GEMAP-Report-Leear!
An dieser Stelle müßen wir nochmals darauf aufmerksam machen, 
daß das erscheinen dss CENAP-Reporte zwar nicht in Frage ge* 
stellt werden kann,aber trotzdem zeichnen 3ich Probleme Wirt* 
schaftlicher Art ab! Dis derzeitige Auflegenhöhe beläuft sich



auf 70 gxempleran.,dij0 weltweit v
fast© Abo8,teilweise als Auetai:is
Probe©st e mp Iß re «v© r d er3 a X 1 tsor,& s 1 ?.
März 1976 den ereten CEMAP-Fcepor
8 Sölten Umfang und schlechtest::
sieh derweil der Druck doch sclo
gaben wir den GR rein für dis Po
Dan gesamten Druck und Papier 35a
relativ kleiner Auflage eoinerira
Nummer 3 wurde die Drucm^u^-ll»et
hatte plötzlich auch doppelt -oy
schlungen als vorher oickoXk 7,
Beinbruch und wir. ®ßc;:• 1 0;; &t : :-
Steigerung der Qualität örrsi ,!:t
noch erhalten-d ie  A u f X e 00 e t ie ; j
dar CENAP-Repofii tuers t dr.o i '- ’
noch reine Ph&ntasia m r  syr-h
#3u b i l ä y a s £'-jr ie v t ’i, wurde e in s  zur.
führt und 24 Seiten Umfang wcsren
Mittel dos CSNAPs erschöpftan @1
höhe zwar stieg •»aber die Abo«non
lose Probeexemplars rissen ans, >

_mitgeteilt wurde,muftte der Ar.: . 
laufende Oahresabo 1977 muöte k;j 
schlagt werden»Selbst der Heftei 
unrealistisch (wie vereinzelt da 
pondenz bekannt wurde 1) und deck 
der tatsächlich© Unfeoetsnprcls h 
Di© von uns geplante FOTO-Seite 
zwei-Monat-f&ytsnus erscheinen„die 
kaua vertreten werden-daher wird 
wieder erscheinen «Naehdeai je tat 
plaren liegt und eine fest® Abno 
nenten einpendeln konnte rvtird' da 
Seite ziemlich, stark *11 ir :
70 H'efte minus 5.3 feste kc-eö̂ hor 
diesen 52 gehen 12 als Austrrech 
von 40 Haften di® rein als koste 
aseenten herausgehen »wobei dies

■er schickt werden-teils als
chni3«5©zine und zahlreiche

w. o h've r geosn *Ais wir Am 
t h.-.r?:ucg.*ban hatte dieser 
ruck, qussl.it St. (etwas dürft® 

fi gabouoor hebent ) „daraufhin 
rtn-rr.d Verpackungskosten ab! 
hltan wir «us eigener Kasse,bei 

kein großes Prob len »Ab der 
•- f :■£ :• hascar und der Umfang 
:'. k ■••Astritze« und Parier vsr« 
rt r dies ;f-ar noch kein
01 - ■'- :J u / trff ti-fi 'GiC? sine weitere 
, • bonso bleibt, die Quantität, 
laicht .:'.t Hr»9 erreichte 
i M a r k s p t ?  bei Gründung 

r . 1-i . ö t *M i £ M r * %0 {;, de @ erste 
" - z 1 i ::■•:; e FOTO -S © i te s Inge® 
srrticht pd 1 © w:Lrtochsfglichen 
ch schlagartig de die Auflagen» 

gr;apr.sh 1 g 1*i«h blieb-kosten*
" : r:.:';„V;:.c iss Dezesnber-Hef t 
X;rnia erhöht werden und da® 
v «ihdestens OM 18,-- voran® 
nzelpreia von DM 1,50 wer 
n GR-Lsscrn in direkter Korree® 
ten die Kosten nur zu 3/4 ab- 
aläuft sich auf fast DM 2, —  ® 
konnte nich wie erwünscht ira 
zusätzlich© Belastung konnte 
dis FOTO-Seite nur hin und 
die A.uvlegenhöhe bei 70 Exem* 
hsBerzshl sich nur bei 18 Abon® 
r Druck von wirtschaftlicher 
ki.. r dis Karten offenlegens 

ind-32 Hafte verbleibend „von 
kofte hercuak-verbleibt ein Rest 
n s o  Informationen an Neulnter® 
nicht einmal susrelcht} Dies be®



Monatlich drauf „hinzu kou un noch iB A6oS?*Cnur zwei 
Pareonan heben über *Terif1 befählt) . if m:..t 0 BO '.Al je Hafy* 
mit einer glätten Abschrift -uibventic ier: wurden-Belastung 
hierdurch nochmals je Aucc- .ue nit t" ? — -Zusaim-ien schon 
B8,-“DH Verlust «?1ar* möchte n. a.h d*sr,n erinrarn#dse viele 
Probeexemplare noch ins A uiIcjv gehun und dir Portokosten 
entsprechend höher liegen,«llco in allen fast CM 100,-- unge» 
deckte Kosten bei jedem Uaftl Da zwei Personen den CP. mehr 
oder minder frl wei'.or • in ..r^iersn ;H„Köhler und W.Y/alter) 
ist eine Pleite abc-uhl r M*jn nöchtah wir für Kritiker auch 
noch die 12 Austauschbar . boroinigen, die:’:* werden NICHT von 
den wenigen CR-Abonnenten uit-ine».zier e,damit sinh die Herren 
in Mannheim Lesestoff at-> L'Rv'\honnc.iVi.n • tllen Materie! be« 
sorgen UöcnencLieee 12 Horte v er-Jr: Ihi-tverpitändlich. vom
OENAP-i'lennheim finanziert < . . unter die llehrbe*
iastung in Höhe von fei- . l um »*uß für diese och .im®
ne Situation eir.a Liie’u~2 ' • arde.s.wir können ae uns
uinf&c") nicht msr.r a r \ o c h  v, it r len CR grofitelle 
cielbot zu finanzier i\* o n.uft ein ehrlicher Lsetenaueg.leich 
geschaffen iverdsh„wobei nach wie vor zu i irorcn sei .daß der 
CR ohno Gewin; .bw.fr .' c rech... in* u vir-i-;. ir vc llun nur die echten 
Unkoston rauehol n ,*,Ho gibt nun zwo?. Mtorn itiven:

i.dtir CR wird nb Srp‘: Wer 197? voll berechnet„d„h0
mit 2 ,--DM woitergege'. es (Freunds des CHMAPe jdia 
qqwiese eien Bet ’sg zugun: tan '33 CRs von Anfang 
»ri aufr undlatan jbetrif ' t d? ̂ r »satte lieh nicht!) 

oder 2,der CR wird mit otwss i !• fjurein Umfang und auch 
kleinerer Auflage rrr ,v;ar natürlich eine
zu WönechamiP s. tri; blockiere.

Uairiit • »rderp alls -h ' - a; r >cf n un c ich bist« um'Zur
n&ndurg eines D-mc' s&Je * D s.no.-i dar Funkte.ebenso bitten 
um weitere Alternat • vov-ecw'ö ;e die durchfÖhrbar erscheinen*1 
Die. könron uhs fllu-'1 ? n, Wtrr s Lrilcn f ;ien uns recht schwer« 
clean 6r :• i ww:J ©v .1 iMtfeucte Problematik .wenn
men vor» C»&i > » •. -riet-man kommt .̂lei s'. if ic .'t Verdacht *nur Geld 
auv d: r Po»..Kung cohlägon zu wollen»■oh hoffe Bis arbeiten 
iiucsh j&czt noch gerne mit uns zusj lon-Vino Stunde parken 

.rfdtaue ist im Vergleich suc rim *
/ernor IVelter/G^NAP



SUFGI berichtet

UFG-FäHe «nd Berichte aus dem 5,3i tsnxlir^vißcken Esom* «oulfl 
aus Dänemark berichtet!
M d  Zusammenarbeit zwischen SüFOI tmd C3HAP konnte weiter ans- 
gebaut worden,wobei an dieser Stelle auch ein M a k  au das Sek» 
retsariat von 3UFOI geht!Durch eine sehr gute Eorrespen&ens di* 
Herr Köhler mit Frsra, laren h. tdnneball© aufbanen konnte, gelang 
es eine ©nge Intresscrlcooperr.ticn swisehon beiden Gruppen an 
bilde»,©© wurde auch mit Briet vom 4.07**977 Herr Köhler aum 
westdeutsohen Bepr&eentantea der SüFOI omsmnt dureh den Leiter 
von SÜFOX,Herrn Flemming Äkrsnkiel.

£-44 9.SSära 1976
tta 14*30 tJhr konnte ein Sann der gerade mit seinen fls^jSbzlgKi 
Sohn den Hund ausführte ein Objekt beobachte».
Sr war als er das ObjMet sichtete gerade amf dem Kalvndbergweg 
nahe 4t80 Sorĵ  bei leicht die eigen Wetter.
Als er aufäerksam auf dr s Cijcht -.vir da, stand dieses ss.tÖO rieter 
auf einem.Feld drinnen*: rc - hheht hatte eine oranges* Färb« und 
war oa. 2,5 ~ 3 hot er breit urd 1 heter h@9h.Mo Uin&orsiit« war 
os» t SötOr über den Feld und um das GbjSfct konnte der Haan «in« 
iBtlieh© Korona sehen.

mailto:h@9h.Mo


Das Objelrfc bewegte sieh auf im ä  nieder in  77c 11 onbeweßOng wobei 
es nach geraumer Ze it verrcl»; ' i  ‘ -vgonblielc spELtcr karrt es 
jedoch wieder aur ;7i Q ..*J 7+P t-j"  ̂C‘Vw« ii c.' h nse verßchwsncl,indem 
es den -vellerr ' ule' c -.re c c \ cp. liie lt  und kleiner *md 
kleiner fwrdo«
Das Objekt war lautlos • " \ur'o urgobon von oi&ar vraißon Korona* 
Auf der Todersoitc :::u tcr. sie »wei gelb© ir-.iohtor (foneter) 
nebeneinander erkor- v:.,\ ir/, unter diesen ein rote" dicht»
Die Qrandfarb3 des cltor. kennten die Beobcvohtor nicht bo- 
nerlc«n, worauf. dies surllc-k .sie. fuhren evs; ■-5uo.il rrdhre auf Rrcnd 
der ottttken Korona.
Die Geaehv?inäi,u eit gaben die :eo‘ uhter ? ’ uni Z'.' ?aa/SM*an, /

übersetat aus UPO-flT? 4/7C durch “1 iihl.er



Pur den Zeugen sah es so aus#als sei das Objekt Tön der wmatr- 
atraöe, auf aw«i dünnen ^Beinen57 oder **Licht:-.egeln* auf das Eeld 
g9kona®ntwo es dann lautlos nie es da stand nach einer halben 
Zfinuto hinter dem Ilügolkasn verschwand.
Die Konturen des Ohjbktöß konnte er scharf erkennen und ereilt
sieh daher vor, des die© aus festen* TiaterisX bestand* 
Untersuchung®» in Verbindung mit der Beobachtung haben nicht 
enthüllt Zeichen oder ähnlichec auf dem Feld.An der Stelle uro
das Objekt vermutlich die hardctraHe gekreuzt hat »fand asm ei» 
Stück verbtaant©® Idetalb.bir.e spätere üntersuehisaaß ergab jedoch, 
das es sich hierbei um Alu::’iaiumfolie handelte,und aus einem 
anderen Grunde dieses merkwürdige iuacehdn annahm und^t#» mjuf 
einer mtürlichenBrklä:*.nm.f; beruht.

übersetzt aus UfO-IuTr / .t~T‘>/ / i.ler

B»45 9«airs 4976
Um 20.45 Uhr körnten zwei Schüler in 4220 Kors/r in einem Zeit»
raum von zwei üinutun ein cllipocnfcrnd^cc Objekt,das einen Durch­
messer von ca* 4 M&m? hatte beobachten.
Sie entdeckten am öc-tlic". cn Si ■.:.ei, tö^Grad über dsa Horrlaont, 
als si© ihr® Aufmerksamkeit auf Grund des imgc^Ühnliehen Aussehen« 
sowie das Flugvcrhaltsns diesem Objbkt schenkten*



K-46 30.:iira 1976
Tfci 21.JS0 Uhr schüttelt eine junge Frau in  Ardobo 4531 Färs*f 
<3xauß»rx « in «  Deck®,als sie auf ein ellipsonföraigoa, »tärk 
leuchtend «fl und pulsierend e p Objekt cnfmerkeam wird.
Das Licht war so k rä ft ig ,das es ihr nicht entgehen, könnt» »« 
tu  bemerken#Von der* Auf enksntc des Objektes gingen 6 kegcl— 
förr^ge Lieht strahlen aus, die eich in  einem, weichen Bogen in  
dieselbe Richtung bogen* Wobei es iaögüoherweiße auf d i»  Bo* 
ta tion  des Obj elftes zurückzuführen wäre.
Doch ist sich die Zeugin darin nicht ganz sicher , da alle 
Details von den starken Libht verwischt waren«
Da» Objekt fo lg te  einem gleitenden wellenförmigen Kur« von 
Osten gegen Westen,direkt gegen den Wind, (Windstärke 9m/s) • 
Es waren ein paar verstreute Wollten am Himmel und die Zeugin 
iaeint das das Objekt 35 Feten droben w ?  und »in»' Geschwin­
digkeit von ©a* 70 km/Std.hatte*
Dis Objotkt~Grö2e gibt sic nls 4 Feten im Durchmesser an,doch 
gibt sie die Werte mit einem gevifen Vorbehalt ÄUoDas Gat®* 
ypielte sich lautlos ab und es verschwand*«!« wann ©in Lieht 
auÄg»ht.

übersetzt ans lli’O—Iff ’I' 4/76 durch H0Köhler
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K 3 i n U r
oder:“Der UFO-Abs tarn v 

In der UFOlogio wird der r-;.l
Kommens der Venusmenschen

IT-IG :...'"; ein Betrug"
1 C7TTC cils Cußerster Beweis de» 
or ähnlicher Fabelwesen angesehen« 

Eine Reihe von Publikationen fielen auf dem Schwindel rein: 
UFO°Nachrichten„Wiesbaden -<Nr 0BC/Anrll .1.958

Mrc,31/doni 2959 
ttr.53/mrz 1961

•■," • v ‘.Sfr$ $&&}$£*i$Q/^uguat 1961 .
MroSl/September 1961 
Nr oS43/Duli 1968 
Nr o219/0ezember 1974

-vv i? .

Nr .7*8-9/1973, UF0~3shr&uct- 
29«Oktober 1974„KURIER.' ::-.os 
vom 30«Oktober 1.97 1.-;

Nr ,223/April :
« u / ••• /*'♦ ~ P40/47 ’j.'i
n-i  t . - , . :  > t 'r .48/2974

* i .  _TL üt1b er 1975 „ IN'
r *Ar!.’;.kaldiene
h 1. ►- -J :Tt..:. «

WELTRAIIMQOTE-Nr «16/1
Nr0 2/1977',,DAS NEUE ZEITALTER Nr .48/1974 und Nr,50/1974-„MYSTERXA 
Nr«i/Duni 1973 und Nr «5/Cktobsr 1975„XNTESPRESS-Agentunneldung 
vom 11„März 1952«Hcraburser >mtikaldlsnst Tritte 1952„SOLAR SYSTEM

{7 s 1.t e öS*98-99 ) „ BILD vom
„Trtabsr 1974„Kronen Leitung 
r'mr vom 15«12«1967„Dokumentär® 

bericht der Döfsl^ !'l'r'?'7 ; 111+243 J „Wiesbadener Kurier•'Vom
7o 11 o 1967, Aug obyrTnr Cur '• ck:>u vom 16«2»1973„NEUE REVUE Nr»22/ 
1972„Mannheimer 7 :>rr • : ■ : * : T"
16«2,1973„Stuftet rtv r ö; ckriol’j 
OoEoKEYHOE Kerich>e : :\t veröl 
seinem Werk "DER WELTRAUM nF TT: 
von dieser erscheind s 1 irn Knt, c 
UFO/IFO-Studlengemeinechßf f b r 
Alptraummärchen von AZTSG/Ner i 
Sensationsschrelberling mc 
Aber schon seit. ZWEI WAHREM Lk  
Seitens der DUIßT wir::!

TAugsburger Allgemeine vom.
;: von 25«3,1050 und gsr Major 
" lobe„ironischer. Unterton in

auf den Seiten 65/66 
‘JFÖlogen der Deutschen

an ;h doch zu gerne auf das 
iko „was ihnen da von einem.
:".!■:' sc UL LY. aufgstis* hi wurde«

•:;r Fall auf geklärt „nur von.
Augenwäschere! geführtt-blswailan 

wurde das Ereignis NICHT wie;:prüfen„also mäßen wir vom CENAP 
wieder einmal *aufklärend* wirken«Paradoxsin den UFO-Nachrichten 
der 'Deutschen UFO/XFQ-Stuäiengemeinschaft e,V.*„in Wiesbaden- 
Schierstein,wird in der Ausgabe Nummer 230/231 vom November/ 
Dezember 1975 "als NeuerSchließung interkontinentaler Aufklärungs« 
gebiete"’ der damals neu entstände OFFT.CXAL UFO aus New York vor ge«



stellt P ui . rac! r mm sr ir> - . .»ri«
der Aufsatz. publik v.r £a •;* dag y iqi ;i : lat

The UFO Crash cf 1E-4L ic -;::
van i'.tkv: - i:.; n

Vor kurzen erhielt ich v ±$Xg Brief? , i . ii «it den Behauptungen 
von ROBERT SPENCER C'! T. v vöx. i rcr i.ah.'U; Z&Z nämlich,
daß 1948 ein UFO g’ ;eetfr:*:t <.i r ■ i; US-Re giorung 12 außer«
irdieche Leichname auf ir ... . , 3 „Um dieser Frage zu
begegnen stellt CF u r 5 . an vor,der uns
hier Über die Fe; c; 1: : ;i, i . 3  eh arz”hlan hat „da er eine

:V. .1 i re: 0. v r . v: u
(Miko McCXelIß: . , e ii... r ,r :i tr/wtowr./f'* mm-y?. vcinis ,
lat 36' Bahre alt t:nc* \r‘ •: v r APRO/Ab t£alnFhenoiii0n|*
Reaearch-Orger;?.:: atl V- cc-. :  .’.'cr kurze.- übernahm er
das Amt des Pro^okt.loit'*r-3 Vbn , ‘ 1 ' . .1 jifiei.-Flying-'QbJeqt-
Report-an'd^Inforraötion-'Ctr.t.jr in .11 1 . 1 . iXdung
umfaßt die Theologie,ers * trfl.freobt ’-n.' Cie Psychologie.Er ha» 
obsichtigt doinnö'chst r-.u '.r . i rlvcreität das Fach Aotro«

r in UFO gesehen het/os®
.* Mit diesem Gebiet .McClollan 
r •• es tolle t:5tig, bbei ge.» 
di,e llintergrundinrcrmationen 
r: Fron lat« b 1C-72 richtete 

r r . 1 tf: 'v i Trcsh inungen 
.ii :. .oebü ft liehen 

:: o icClell&n
ist: feet davon überzeugt, - - . i;.-; ernste und
Wissenschaftlichs Hereu«fOrderunr '• r:?t_ll£ und sr entschied so, 
seine Kraft der Lösun; d:.r, h»i ’■ .. und verwirrenden
Rätsele zu wie;. :.
..«'Jach Robert Sp rs :• rr, -.stand lebenden Professor,
ereigneten sich die 1 . r c . T-. dfälle der Erdgeschichte vor
fast 30 O s h r e n •: .vll. rr : uf einer Pressekonferenz,
bestimmte Inf. r .?ti . , ' ..t allo Meuigkeitan unserer
Zeit übertrefvea oder fcoapl st r Unsinn sind« 2 3 ist die Geschichte 
von einer »bgsstürtti n ;;i ri:.ss:u
i ch (also Herr c d  3 3.1...) 1 Frte zum ersten Hai an einem liorger, 
als ich den Kaffee zuber ti täte unc ir F.edic eine. Sendung lief, 
die raeirie Sekretär in ,/on der Sachs ,Mai . n be=

nooiis zu studieren#! •
©chäftigt r ic'.. -  .  r  >
iet als l. it r r r .* * r'
hört ss :zv sei " .• t< 1 - ^ / r  f •
ausfindig zu c. - , ri, vr :
e r  u7.tr\ mg:. ••• r

und er beschlv , i ■ r
Untersuchuegaj. ' ' r

............. ......



richtete mir über das abcjeatürzt.a Raumschiff und den dort leb* 
los aufgefunden außerirdischen Okkupanten,die men geborgen hat» 
te und konservier £e.Msine Sekretärin hatte leider nicht alle 
Einzelheiten aufnehmen künnan and dichte 0 0,3s wäre erat vor 
kurzem passierte
Mit der Absicht„den Kern dar Sache zu orhalten„begann ich eine 
Untersuchung„Wenn es einen -Hinweis auf die Wahrheit des Berichtes 
gab,eo mußte es die orginellsts Geschichte des Jahrhunderts ssi^» 
Nach eigenen Angaben wußte Carr seit 25 Jahren von dem Ereignis,, 
während dieser Zeit war er gehoimsr Untersucher des NICAPs 
(National Investigation© Cofiwsittee on Aerial Phenomena) gewesen» 
Aue Angst vor möglichem Spott,Verlegenheit und Verlust der Glaub* 
Würdigkeit gegenüber den Studenten und Partnern„ein Fekt«^ der 
seine Position eu% Spiel setzen würde„beschloß er ruhig zu 
bleiben,bis er vor kurzem als Professor für Messenkommunikation 
on der Universität von :'Cidfloridr. pensioniert wurde.
Csrr sagt©, es 1943 ,wn hrscheinlici :■ ßucies Monats Februar
passierte„Nach ©einen Aussagen ereignete ©ich folgende Geschichte, 
von der er behauptet,sie sei wahrs
Drei Radarstationen verfolgten ein unbekanntes Objekt„daß sich 
auf 90 000 fest Höhe befand - Pie Gtetionsn lagen bei Edwards 
Luf twaf fenbesis , in O-slif oruifih r : lorado und Nordcolorado »Das 
Objekt flog mit einer Comb. :'..:fiA:oit von 18 000 Kneten „was 
in diesen Tagen übern • .• ckci. ' r.-chneXl war „aber auch heute noch 
ist«Das Objekt verhielt ir. einer Höhe von 10 000 fest und ver* 
schwand,hilflos umherfließend und zu Boden hin bewegend«Da 
drei Radarstationen ^rtot-np. r ein: Oherschnsidungsberechming 
der Ortungabereiche möglich„so neigte sich,daß das Objekt drei, 
Meilen westlich von A2ßfiC/Wcv: (direkt südlich der Colora®
doliniej heruntergekommen war«
Die Landung selbst war weich.,das Fahrzeug wurde scheinbar auf 
Automatik geschaltet„Ein Stativ wurde aus dem Fahrzeug gelas» 
aen und des Schiff stand ruhig üittsn in der Wüste«
Polizeibeamte „einschließlich. . r o r 11 ■ ;hen Sheriffe.eilten zum
Ort des Gescheheneo (Hach Angeber von darr erinnerten sich die 
Oldtimer dort sehr gut an den V o r f a l l D i e  Gesetzeehütsr 
näherten sich mit* entsicherten Gewehren dem 30 feet großen 
untertassanförmigen Diskus und sahen ins Innere das Fahrzeuge» 
Der Moment„als die Beamten durch ein daumengroßes Loch in die



Kuppel des Fahrzeugs schauten und 12 klein© Männer,die über den. 
Instrumenten zuearansengeaack t waren,sehen „konnte man nur als 
elektrisierend bezeichnen«
Die Außerirdischen Karen er. Ach. : rsroion,die durch das Loch 
erzeugt wurde,gestorben«
Kurz nach der Landung erschien die Luftwaffe in dieser Gegend«
Die Straßen zu diesem Gebiet Wurden von der Luffhpblizei ge« 
sperrt «Die Neugier dsr Ortansäßigen,sogar bis nach FARMINGTÖN/
New Mexiko drang die Geschichte »wurde durch die ungewöhnliche 
Aktivität geweckt«
Beamte schafften es,dis Tür d©3 Raumfahrzeugs zu öffnen und die 
12 kleinen Körper zu borgen und zu entfernen.Sie waren alle 
männlichen Geschlechts»ihre Gewichte legen zwischen 00 und 90 
Pfund»Ihr Aussehen war ziemlich muskulös und kräftig«Sie hatten 
helles Haar mit unterechi.odlichsm Dunkel .Ihre Augen waren blau« 
Sie trugen alle diese!’‘o Kleidung»eine blaue Uniform ohne Kenn» 
Zeichen«
Die außerirdischen Körper wurden in ein Flugzeug geladen und»wie
auch ihre Uniertf.css »nsch Erhards AFB geflogen «Später wurden sie 
zur Wright Patterson AFS,nahe Osyton/OHIO»gebracht„wo sie„so 
Carr behauptet,blieben.
Einer der Körper wurde- für dir. Autopsie ausgesucht und sechs 
Chirurgen wurden von WAi>: iXHGTO *, 0 „ j, e i ngs flogen «Ein Körper mit» 
tlerer Größe wurde gefehlt :.:r.c. coine Organe auf einem Tisch, 
ausgebreitotpdie Blutgruppe vjrr ’O " „und die Gene 
Ein Beamter assistierte feaia Vcrrieossn, Wiegen und Verladen der 
kleinen Männer«
Eine Krankenschwester • dcc ; ro „die bei der Autopsie zugegen
war,erzählte Carr »sie er it ihr sprach,daß es keinen Grund 
gäbe »das Geheimnis ;;.it sne Trab zu nehmen «Sie war 73 Bahre alt, 
als sie dies Carr mit teiltesCarr weiß von insgesamt 5 Augen« 
zeugen zu berichten«Wie er feehauptste,benötigte er 26 Bahre um 
sie alle aufzuspüren«
Unglücklicherweise kann Carr die Namen der Personen,mit denen 
er gesprochen hatte „nicht nennen.Ihre Identitäten dürften nicht 
enthüllt werden„denn wenn es getan würde„wäre ihnen ein nicht 
wieder gut zu machender Schaden Engerichtet worden« 
Glücklicherweise gab es einen Geheimdienstler»dar 3 oder 6 Monate 
seines Wachdienstes in Hangar iß bei Wright Patterson verbrachte«



i
v-/ c» i clrsi Monate an,alr erzählt©

-hur Brzy^in pensionierter Haupt» 
itvi •t.uftpolixsi bis zu seiner Pensionie« 

Girier cer Augenzeugen bei der Lagerung

(;in einem Radmointervie 
er von sechs Moneten*}
Der Name des Wachmanns ±:: t 
Wachtmeister«Er war br, 
rung. im Oehre 1970 und war 
der Körper «Csrr berichtete „ -kt r»rcy "'den Schlüsse 1 zur Tür „um. 
die Leute ein-und aus-X̂ scdri zu können„htatte“ «Bray floh nach, 
Kanada und kehrte brachliegend in einen Staat- im mittleren 
Westen zurück»Leider gab sich Artuhr Gray dort als Soldat aus„dar 
1940 pensioniert wurde„Er hatte keine Ahnung von dem Vorfall und
wer nie in IV right Reitercor; sfa cQ>>*
Ein anderer Arthur Bray tsucht© ir i
Übereinstimmend„ein Unteraueher der
Bray«er hatte inzwischen von de;i Er
anderen Interessierten in diese;
angeeprochen worden«vereichcrts .mir
Arthur Bray warjden Carr ergosu r; hatte «Obgleich er Soldat
in der kanadischen Ar $3© u\ rt- :• r .,r niemals in der US-Armee ge®
weaen«AuEardem «as? ■ r r iV: sc« bher© Hindert andere Leute, 
die den Einblick h ttest, - ßi:)d Akademiker„Eiaktroiksxperten0 
Anthropologenri,ftrauutinuccdsr're„Nochriehtenoffäitiero der 
Armee «Metalle r;;i- : t *.u. ur \
Auch hier waren v.-ieder kr.j.no h •> : r. :zv arbeiten und Herr Ca rr ist
der einzige J , . ;*:'££ te f. iHii-aer ur._. Xoublichan Geschichte an
di© Öffentlichkeit zu tri t.en« 
Präsident TRUM&N r^ r sr rkivrh
oilert«kam jedoch„n&o',. rr

:rcr über den Vorfall infor» 
y , ;-io „>,m das Fahrzeug «der

sein© Insassen zu begutachten. 
Wie auch immer «Gar r , mb ,'k :r c« 
und seine Insassen ia A; rii 
Carr berichtet©,hia3.t ich Alt

:U'tnt Eisenhower das Sdtiff 
: jiivur Amtseinführung sah »Wie 
n-iter in Palm 8pri»gs/Kali\ umien

auf«Eine Golftour eis ;u ;:o3 :.*3nutzend „bestieg rar ©inan Hub®
schreubsr und wurde -weaneflogen um die Sterblichen Oberreste 
zu sehen 0
Der Präsident entschied „dr.ß die n«ierikanlsch® Öffentlichkeit 
noch nicht für die Enthüllung solcher Dichtigkeit reif sei und 
di© Entdeckung"blieb streng geheim««,„ Ende von Teil Eine.
Fortsetzung folgt Im nächsten CENAPMüeporf!

Werner Vd © 1t © r/C EN AP
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